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Erscheinungsort: Gemeinde Großweikersdorf
Zugestellt durch Österreichische Post

Wohnhausanlage „Badweg 26“ feierlich eröffnet!
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Bundespräsidentenwahl

Wir möchten Sie bei der 
bevorstehenden Bundes-
präsidentenwahl optimal 
unterstützen. Deshalb wer-
den wir Ihnen Anfang April 
eine „Amtliche Wahlinfor-
mation – Bundespräsiden-
tenwahl“ zustellen. Achten 
Sie daher besonders auf 
unsere Mitteilung (siehe 
Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet Infor-
mationen für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, ei-
nen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie 
für die schnellere Abwicklung im 
Wahllokal einen Abschnitt, der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. 
Doch was ist mit all dem zu tun?

Am 24. April 2016 		
wird gewählt. 
Zur Wahl am 24. April im Wahllo-
kal bringen Sie den personalisierten 
bzw. gekennzeichneten Abschnitt 
inklusive eines amtlichen Lichtbild-
ausweises mit! Damit erleichtern 
Sie uns die Wahlabwicklung.

Wenn Sie am Wahltag nicht in 
Ihrem Wahllokal wählen können, 
dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service 
in unserer „Amtlichen Wahlin-
formation“, weil dieses persona-
lisiert ist. Dafür haben Sie nun 
drei Möglichkeiten: persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im 
Internet. Über www.wahlkarten-
antrag.at können Sie rund um die 
Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online Anträge ist 
der 20. April 2016, für persönlich 
in Ihrer Gemeinde eingebrachte 
Anträge der 22. April 2016, 12 Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
das rechtzeitige Eintreffen von 
Wahlkarten (Briefwahl) über den 
Postweg bei den Bezirkswahlbe-
hörden ist der 24. April 2016, 
bis 17 Uhr. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für 
die rechtzeitige persönliche Ab-
gabe von Wahlkarten (Briefwahl) 
am Wahltag, 24. April 2016, ist in 
den Bezirkswahlbehörden bis 17 
Uhr oder auch in jedem Wahllo-
kal während der Öffnungszeiten 
möglich. Die persönliche Abgabe 
ist auch durch eine von der Wäh-
lerin oder von dem Wähler beauf-
tragte Person zulässig. Weitere In-
formationen finden Sie auf Ihrer 
persönlichen Wahlkarte!

Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2016

Wahlsprengel
Wahllokale

Wahlzeiten
1 Großweikersdorf I – Hauptschule
Präsident List Platz 1, 7 bis 15 Uhr
2 Großweikersdorf II – Lagerhaus Büro 
Raiffeisenstraße 4, 7 bis 14 Uhr
3 Ameistal – Feuerwehrhaus
Ameistal 35, 8 bis 11 Uhr
4 Baumgarten/Wagram – Gasthaus List 
Baumgarten am Wagram 1, 8 bis 11 Uhr
5 Großwiesendorf – Dorfzentrum
Großwiesendorf 28, 8 bis 12 Uhr
6 Kleinwiesendorf – Gasthaus Zach
Kleinwiesendorf 34, 8 bis 11 Uhr
7 Ruppersthal – Kindergarten
Ruppersthal 104, 8 bis 12 Uhr
8 Tiefenthal – Dorfzentrum
Tiefenthal 35, 8 bis 11 Uhr
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mehrere Arztpraxen oder eine 
Kinderkrippe. Gerne können Sie 
weitere Anregungen und Ideen 
an mich herantragen.

Ein positiver Rechnungsab-
schluss ist für die Gemeinde-
arbeit sehr wichtig. Das Jahr 
2015 konnte nicht nur positiv 
abgeschlossen werden, sondern 
es wurde auch ein Überschuss 
erwirtschaftet. Das ermöglicht 
uns wieder Zuführungen im au-
ßerordentlichen Haushalt, um 
notwendige Projekte durchzu-
führen. 

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen alles Gute und ein schönes 
Osterfest!

Ihr Bürgermeister
Ing. Alois Zetsch

Der Winter hat sich bisher sehr 
milde gezeigt und die Kosten für 
den Streu- und Räumdienst ge-
ring gehalten, sodass unsere Ge-
meindearbeiter andere Arbeiten 
erledigen konnten.
Neben den üblichen Arbeiten 
wurden Gräben geräumt, die 
Pumpenhäuser innen gestrichen, 
Bänke überholt und im Freibad 
Kanal- und Wasseranschluss für 
die Kantine verlegt. Der schon 
sehr desolate und undichte 
Boden des großen Schwimm-
beckens wird heuer saniert. 
Trotzdem wird die Eröffnung am 
1. Mai angestrebt.

Auch wenn es jährlich Kosten 
verursacht, wird durch die vielen 
neuen Wohnungen der Erhalt 
und Betrieb des Freibades im-
mer wichtiger. Ich plane in den 
nächsten Jahren keinen Umbau 
in Millionenhöhe. Vielmehr will 
ich durch vertretbare jährliche 
Investitionen das Bad für die 
Bürger gut benutzbar erhalten.

Im Jänner wurde bei allen Feu-
erwehren der Großgemeinde das 
Kommando neu gewählt. Ich be-
danke mich bei den scheidenden 
Führungskräften für die geleiste-
te Arbeit und wünsche den neu-
en Kommandanten alles Gute 
und stets unfallfreie Einsätze!

Der vom Familienausschuss or-
ganisierte Kindermaskenball mit 
dem Zauberer fand bei Jung und 
Alt wieder guten Anklang. Ein 
Dankeschön an die Organisato-
ren!

Die ersten 24 Wohnungen der 
Wohnhausanlage am Badweg 
wurden den neuen Mietern im 
Rahmen einer Feier übergeben. 
Ich freue mich über die neuen 
Gemeindebürger und dass be-
reits weitere Wohnungen im Bau 
sind.

Mit dem Ankauf des Areals der 
ehemaligen Fleischerei Bischof 
haben wir die Voraussetzung 
für ein neues Gemeindeamt am 
Hauptplatz geschaffen. Unser 
bestehendes Rathaus ist viel zu 
klein, nicht erweiterbar und nicht 
barrierefrei. Eine größere Inves-
tition zur Sanierung der durch-
gemorschten obersten Geschoß-
decke steht an, und die sanitären 
Anlagen sind schon lange nicht 
mehr zeitgemäß. Aus diesen 
Überlegungen heraus haben wir 
uns zu einem Neubau entschlos-
sen. Ein Standort am Hauptplatz 
war mir besonders wichtig. Hier 
haben wir genügend Platz, um 
nicht nur ein neues Gemeinde-
amt zu bauen, sondern zusätzlich 
die Möglichkeiten für eine oder 

Sehr geehrte Großweikersdorfer
und Großweikersdorferinnen!
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Bürgermeister

E r r e i c h b a r k e i t
PARTEIENVERKEHR:	 Montag, Mittwoch, Freitag von 8 bis 12 Uhr,
		  Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr
SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS: Dienstag von 16 bis 18 Uhr (tel. Anmeldung
erbeten) – Telefon (02955) 70 204, Fax-DW 75, E-Mail: gemeinde@grossweikersdorf.gv.at



Aus dem Gemeinderat
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Das Sitzungsprotokoll der Ge-
meinderatssitzung vom 3. 11. 
2015 wird einstimmig genehmigt.

a
Der Eigentümer Marktgemein-
de Großweikersdorf läßt die auf-
grund des Teilungsplanes der Ver-
messung Geiger (GZ: 5846) ent-
stehende Teilfläche (23 m²) des 
Gst. Nr. 983/1, KG Baumgarten 
am Wagram, als öffentliche Fläche 
auf und übergibt sie in das Eigen-
tum von DI Alexander Hofmann 
und Daniele Hofmann-Chabek, 
3701 Baumgarten am Wagram 
36. Es wird ein Verkaufspreis in 
Höhe von 5 E/m² festgelegt. Die 
Nebenkosten (Vermessung, Ver-
bücherung, usw.) sind vom Käu-
fer zu tragen.

a
Der Eigentümer Marktgemein-
de Großweikersdorf läßt die auf-
grund des Teilungsplanes der 
wob Ziviltechnikergesellschaft 
(GZ: wob-2775/15) entstehende 
Teilfläche (148 m²) des Gst. Nr. 
3187/2, KG Großweikersdorf, 
als öffentliche Fläche auf und 
übergibt sie in das Eigentum von 
Walter und Brigitte Wandl, 3701 
Ameistal 53. Der Grundsatzbe-
schluss für den Verkauf wurde be-
reits in der Sitzung des Gemein-
derates vom 22. September 2015 
gefasst.

a
Der Eigentümer Marktgemein-
de Großweikersdorf läßt die auf-
grund des Teilungsplanes der 
wob Ziviltechnikergesellschaft 
(GZ: wob-2772/15) entstehen-
de Teilfläche (10 m²) des Gst. Nr. 

1559/6, KG Großweikersdorf, als 
öffentliche Fläche auf und über-
gibt sie in das Eigentum von Her-
bert und Gabriele Appel, 3701 
Großwiesendorf 60. Es wird ein 
Verkaufspreis in Höhe von 5 E/
m² festgelegt. Die Nebenkos-
ten (Vermessung, Verbücherung, 
usw.) sind vom Käufer zu tragen.

a
Der Eigentümer Marktgemein-
de Großweikersdorf läßt die auf-
grund des Teilungsplanes der 
wob Ziviltechnikergesellschaft 
(GZ: wob-2772A/15) entstehen-
de Teilfläche (21 m²) des Gst. Nr. 
1559/6, KG Großweikersdorf, 
als öffentliche Fläche auf und 
übergibt sie in das Eigentum von 
Johann Sindhuber, 3701 Groß-
wiesendorf 6. Es wird ein Ver-
kaufspreis in Höhe von 5 E/m² 
festgelegt. Die Nebenkosten (Ver-
messung, Verbücherung, usw.) 
sind vom Käufer zu tragen.

a
Der Gemeinderat verkauft Herrn 
Leopold Rieck ein Teilstück der 
Gemeindeparzelle 1567/2, KG 
Großwiesendorf, im Ausmaß von 
zirka 50 m² zum Preis von 25 E/
m². Die vereinbarten Auflagen für 
den Käufer: Übernahme sämtli-
cher Nebenkosten (Vermessung, 
Verbücherung, usw.), Grund-
stücksvereinigung, Bezahlung 
etwaiger Ergänzungsabgaben, 
Verlegung der Wasserschieber auf 
öffentlichen Grund (Übernahme 
der Grabarbeiten) sowie vertrag-
liche Einigung mit den Nachbarn 
betreffend die Wasserleitung, die 
dann auf Privatgrund liegen wird 
(Duldungsvertrag).

a
Der vom Bürgermeister gestellte 
Antrag, für ein neues Gemein-
deamt – welches nach eingehen-
der Diskussion am Hauptplatz 
angesiedelt bleiben soll – von 
der Familie Heinrich und Ma-
nuela Bischof das Grundstück 
Nr. .43 (Hauptplatz 7) im Aus-
maß von 2.661 m² zum Preis von 
400.000 E anzukaufen, wurde 
mit 21 JA-Stimmen angenom-
men. GR Franz Felkl stimmte 
dagegen.

Da die Gemeinde bereits das Gst.-
Nr. 3804, KG Großweikersdorf 
(Industriegebiet, beim Bauhof ) 
teilweise nutzt, wird ein Teil im 
Ausmaß von etwa 980 bis 1.100 
m² – möglicherweise auch etwas 
mehr aufgrund der Anpassung an 
die Naturgrenze – zum Preis von 
25 E/m² angekauft.

Das Angebot von Josef und Josefi-
ne Schragner, Besitzer eines 18 m² 
großen Grundstückes zwischen 
einem Weg und einem Graben, 
Gst.-Nr. 1749/39, KG Großwei-
kersdorf, dieses an die Gemeinde 
zu verkaufen, wurde angenom-
men. Es sind von der Gemeinde 
lediglich die Vermessungs-/Ver-
bücherungskosten in Höhe von 
wenigen hundert Euro zu über-
nehmen.

a
Für die Errichtung eines Was-
serleitungsanschlusses in der KG 
Kleinwiesendorf ist eine Que-
rung der Landesstraße 47 bei 
km 10,310 notwendig. Darüber 
wird ein entsprechender Vertrag 
mit dem Land Niederösterreich 
(Gruppe Straße) abgeschlossen.

a
Nach schriftlichem Ansuchen 
um Gewährung einer Subventi-

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember wur-
den einige Beschlüsse gefasst. Im Folgenden die 
wichtigsten Punkte:
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Aus dem Gemeinderat

on für das Jahr 2015 erhält die 
FF Großweikersdorf 4.150 E, die 
FF Ruppersthal 2.350 E sowie die 
FF Ameistal, die FF Baumgarten 
am Wagram und die FF Tiefenthal 
jeweils 1.600 E.

a
Die Sportunion Großweikers-
dorf, der Sportverein Blau-Weiß 
Großweikersdorf, der Sportver-
ein Wiesendorf, der USC Rup-
persthal und der Tennisverein 
Großweikerdorf erhalten nach 
schriftlichem Ansuchen und auf 
Empfehlung des Sozial-, Famili-
en-, Sport-, Kultur- und Marke-
tingausschusses je eine Sportför-
derung für das Jahr 2015 in der 
Höhe von 3.300 E.

a
Die Sportunion Großweikersdorf, 
der Sportverein Blau-Weiß Groß-
weikersdorf, der Sportverein Wie-
sendorf, der USC Ruppersthal, 
der Tennisverein Großweikerdorf, 
die FF Großweikersdorf und das 
Rote Kreuz Großweikersdorf er-
halten für das Jahr 2015 eine Ju-
gendförderung von jeweils 800 E.

a
Der Blasmusikverein Großwei-
kersdorf-Ruppersthal erhält nach 
entsprechendem Ansuchen eine 
finanzielle Unterstützung für das 
Jahr 2015 in Höhe von 1.454 E.

a
Der Gesangs- und Musikverein 
Großweikersdorf erhält nach ent-
sprechendem Ansuchen eine fi-
nanzielle Unterstützung für das 
Jahr 2015 in Höhe von 727 E 
sowie den Ersatz der Betriebskos-
ten für die Musikschule in Höhe 
von 200 E.

a
Die Internationale Ignaz J. Pleyel 
Gesellschaft Ruppersthal erhält 

für die Erhaltung des Ignaz- Jo-
seph Pleyel-Museums sowie für 
sämtliche Veranstaltungen und 
Projekte im Jahr 2015 eine finan-
zielle Unterstützung in Höhe von 
2.500 E.

a
Für das Theaterprojekt 2015 er-
hält der Ignaz Joseph Pleyel The-
aterverein Ruppersthal 1908 eine 
finanzielle Unterstützung in Höhe 
von 500 E.

a
Der Verein Jugend Großweikers-
dorf erhält für laufende Fixkosten 
und diverse Projekte eine finanzi-
elle Unterstützung in Höhe von 
300 E.

a
Im Jugendraum Baumgarten am 
Wagram wurde für den Kamin 
eine Einfassung aus Blech ange-
fertigt, um diesen dauerhaft zu 
schützen. Da die Jugend Baum-
garten keine eigenen Einkunfts-
quellen hat, werden die Kosten in 
Höhe von € 293,40 E übernom-
men.

a
Der Bürgermeister teilte den Ge-
meinderäten mit, dass im Haus-
haltsjahr 2016 eine Änderung der 
Wasserabgabenordnung sowie der 
Friedhofsgebührenordnung vor-
gesehen ist, da im Bereich „Be-
triebe der Wasserversorgung“ die 
gesetzliche Kostendeckung nicht 
gegeben ist. Außerdem sei die 
Friedhofsgebührenordnung seit 
2008 nicht mehr angepasst wor-
den. Der Gemeinderat fasste mit 
den Gegenstimmen der FPÖ-
Fraktion den Grundsatzbeschluss, 
die Wasserabgabenordnung sowie 
die Friedhofsgebührenordnung 
im Jahr 2016 entsprechend anzu-
passen.

a

In der Zeit vom 30. November 
2015 bis 14. Dezember 2015 lag 
während der Amtsstunden im Ge-
meindeamt Großweikersdorf der 
Entwurf des Voranschlages 2016 
zur öffentlichen Einsicht auf. In-
nerhalb dieser Auflagefrist wurden 
keine schriftlichen Stellungnah-
men dazu beim Gemeindeamt 
eingebracht. Danach wurde der 
Voranschlag in der Sitzung des 
Finanzausschusses am 9. Dezem-
ber 2015 – unter Anwesenheit 
des Gemeindevorstandes und des 
Kassenprüfungsausschusses – be-
sprochen. Für den Voranschlag 
2016 stimmten 17 Gemeinderäte, 
5 (FPÖ-Fraktion) stimmten da-
gegen.

a
Die Obfrau des Finanzausschus-
ses, GfGR Elisabeth Lux, brachte 
einen Bericht über den aktuellen 
Stand der Fremdwährungskredite.

a
Der Energiebeauftragte der 
Marktgemeinde Großweikersdorf, 
GR Günther Cvach, brachte den 
Jahresbericht 2014 (Beilage zum 
Protokoll).

a
Abschließend dankte der Bür-
germeister allen Mitgliedern des 
Gemeinderates für die gute Zu-
sammenarbeit im Jahr 2015 und 
wünschte allen ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr. Die Fraktionsobleute, 
GfGR Stadler, GfGR Reis und 
GfGR Matzka schlossen sich die-
sen Wünschen an.
Alle Beschlüsse erfolgten – sofern 
nicht anders angegeben – einstim-
mig.
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Infrastruktur / Saubere Gemeinde

Flurreinigung 9. April 2016
Beginn 8 Uhr

	
Ortschaft	 Treffpunkt
Ameistal	 Platzl
Baumgarten am Wagram	Zeughaus
Großweikersdorf	 GH Kurt Maurer
Großwiesendorf	 Bushaltestelle
Kleinwiesendorf	 GH Zach
Ruppersthal	 Pfarrhof
Tiefenthal	 Weingut Zeitlberger

Für alle Aktiven gibt es einen Gutschein über 6 €.

Sehr geehrte Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger! Die 
Marktgemeinde Großweikersdorf 
wendet sich wieder mit dem Er-
suchen an Sie, sich an der Flur-
reinigung am 9. April 2016 zu 
beteiligen. Dies vor allem deshalb, 
weil die Jagdgesellschaften in den 
Katastralgemeinden immer vor-
bildlich die Organisation überneh-
men. Daher würden sich vor allem 
die Jäger aber auch wir von der 
Gemeinde sehr über eine möglichst 
breite Unterstützung freuen. Alle 
Teilnehmer bekommen einen Gut-
schein über 6 E, einlösbar über-
all  in der Großgemeinde, wo man 
Essen und Trinken kaufen kann. 
Die Aktion soll wieder ein Erfolg 
werden, dazu ist aber natürlich 
die Hilfe möglichst vieler Men-
schen nötig. Wir bedanken uns im 
Vorhinein herzlich für Ihre Unter-
stützung und freuen uns auf einen 
echten Erfolg.

MfG GfGR Rosa Reis

Im Gemeindegebiet der Markt-
gemeinde Großweikersdorf 
werden durch das Land Nieder-
österreich einige Sanierungen 

durchgeführt. Die Straßenbau-
abteilung 2 Tulln wird in den 
Monaten Juli und August die 
Brücke (Bild) über den Ameis-

talergraben auf der L2163 Win-
zerstraße sanieren.

Die Straßenbauabteilung 1 Hol-
labrunn wird die LB 4 zwischen 
Großweikersdorf und Nieder-
rußbach auf einer Länge von 
zirka 1,1 km sanieren. Diese 
Arbeiten werden von der Stra-
ßenmeisterei in Zusammenar-
beit mit Baufirmen ausgeführt. 
Bei diesen Bauvorhaben werden 
insgesamt 450.000 Euro inves-
tiert.

Über die durch diese Maßnah-
men notwendigen Verkehrsbe-
hinderungen werden wir Sie 
rechtzeitig auf der Gemeinde-
homepage informieren.

Arbeitsprogramm 2016 Landes-
straßen B und L samt Brücken
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Ehrungen und Jubiläen

Im Rahmen eines stimmungsvollen Festaktes wurden am 15. Dezember 2015 die vom Gemeinderat beschlos-
senen Ehrenzeichen für Verdienste um die Marktgemeinde Großweikersdorf feierlich überreicht. Den Eh-
renring gab es für Altbürgermeister Leopold Spielauer. Mit dem Ehrenzeichen in Gold wurden Ing. Anton 
Cvach, Ing. Josef Hintermayer, Ing. Karl Marchat, Msc., Heinrich Vavrusa, Josef Zeeh und Walter Prantner 
(nicht anwesend) ausgezeichnet. Ebenfalls nicht persönlich entgegennehmen konnte Andreas Either das Eh-
renzeichen in Silber. Im Bild sitzend von links: GfGR Elisabeth Lux, GfGR Rosa Reis, Vizebürgermeisterin 
Elfriede Habacht und Leopold Spielauer. Hinten von links: Ing. Anton Cvach, GfGR Ferdinand Stadler, Ing. 
Josef Hintermayer, GfGR Walter Matzka, Ing. Karl Marchat, Msc., Bgm. Ing. Alois Zetsch, Heinrich Vavru-
sa und Josef Zeeh.

Zum 90. Geburtstag von Alois 
Kisling am 23. Jänner 2016 war 
eine Abordnung der Gemeinde 
nach Ameistal gekommen, um zu 
gratulieren. Vorne sitzend der Ju-
bilar Alois Kisling mit seiner Frau 
Johanna. In der hinteren Reihe 
von links: Bürgermeister Ing. Alo-
is Zetsch, Leopold Scheuch, Pfar-
rer Mag. Marius Claudiu Zediu, 
Sohn Manfred Kisling und Ge-
meinderat Franz Leser.
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Schöner wohnen ...

Am Dienstag, den 23. Februar 
2016, fand die Eröffnung der 
Wohnhausanlage im feierlichen 
Rahmen statt. Die Bauzeit der 
24 Wohnungen betrug 1,5 Jah-
re. Die Wohnungen erfüllen den 
Standard der Niedrigenergiehäu-
ser und sind mit kontrollierter 
Wohnungslüftung ausgestattet. 
Die Größe der Wohnungen vari-
iert zwischen 72 m² und 79 m², 

und jede Wohnung verfügt über 
ihren eigenen Freiraum, der als 
Garten oder Terrasse ausgeführt 
wurde. 36 Parkplätze befinden 
sich auf der den Stiegenhäusern 
gegenüberliegenden Seite der 
Straße. Mit dem Bau der nächs-
ten Wohnanlage wurde bereits 
begonnen.
Die Übergabe wurde mit einem 
Fototermin bei der Wohnhaus-

Feierliche Eröffnung der Wohnhausanlage „Badweg 26“ in Großweikersdorf!
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... in Großweikersdorf

anlage begonnen und nach der 
Segnung durch Herrn Pfarrer 
Mag. Claudiu Zediu konnten 
sich die Gäste von der Qualität 
der Wohnhausanlage überzeu-
gen. Der Festakt mit Anspra-
chen von Herrn LH-Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka, Bürgermeis-
ter Ing. Alois Zetsch und Dir. 
Mag. Raimund Haidl fand im 
Gasthaus Kurt Maurer statt. Da-

nach wurden den neuen Mietern 
ihre Wohnungsschlüssel überge-
ben. Seitens der Marktgemeinde 
Großweikersdorf wurden Map-
pen mit hilfreichen Informati-
onen über die Marktgemeinde 
Großweikersdorf übergeben. Im 
Anschluss lud die Wohnungs-
genossenschaft „Schönere Zu-
kunft“ zu einem Essen mit ge-
mütlichem Beisammensein ein.

Feierliche Eröffnung der Wohnhausanlage „Badweg 26“ in Großweikersdorf!

Im Bild links der Fahne die Bewohner, dann nach rechts Landeshauptmann-Stellver-
treter Mag. Wolfgang Sobotka, Vizebürgermeisterin Elfriede Habacht, Bürgermeister Ing. Alois Zetsch, 
Schönere Zukunft-Geschäftsführer Dir. Mag. Raimund Haidl, Schönere Zukunft-Aufsichtsrat
Dr. Vinzenz Pippich, Prok. Astrid Blümel (Schönere Zukunft), der Leiter der Technik, Bmst. DI (FH) 
Ernst Hofmeister, GfGR Walter Matzka, Absdorfs Vizebürgermeister Leopold Weinlinger, Pfarrer Mag. 
Marius Claudiu Zediu, Architekt DI Alexander Simon und PORR-Gruppenleiter Ing. Harald Spiegel.
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Sport ist ...

16.  INTERNATIONALER  RUPPERSTHALER 

WEINTRAUBENLAUF 
26. Juni 2016 

 10 km Hauptlauf (10:00 Uhr) 
 4 x 1,9 km  Staffelbewerb (10:00 Uhr) 
 5 km Volkslauf / Nordic Walking / Smovey (10:05 Uhr) 
 500 m Mini-WTL (11:30 Uhr) 
 1 km Junior-WTL (11:45 Uhr) 
 Siegerehrung und Tombola ab 12:30 Uhr 
 Erstmals: Finale der Laufinitiative 2020 für Volksschüler! 
 

„Die Nacht in Tracht“, am 24. Juni 2016 

2. Weintrauben Bogenschießturnier, am 25. Juni 2016 

www.weintraubenlauf.at 
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... gesund

Yoga für Schwangere 

Einstieg jederzeit möglich - 1. Stunde (Schnupperstunde) gratis
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbeikommen!

Samstag, 9:30 – 10:30 Uhr
Turnsaal Neue Mittelschule • 3701 Großweikersdorf

Ute Schneider
Y o g a

Was bringt Yoga für Schwangere
• Stärkung der Muskeln, die besonders bei der Geburt 

beansprucht werden

• Verminderung von Rückenschmerzen, 
Kopfschmerzen und Kurzatmigkeit

• Verbesserung des Schlafes

• Stress- und Angstreduktion

• Kennenlernen von anderen zukünftigen Müttern

• Bewusste Zeit für sich und das Baby

mehr Infos unter

0650 40 56 734 oder ute.schneider@gmx.at 
www.facebook.com/yogaschneider

     Mädchen/Frauen FUSSBALL 

FSG Stetteldorf/Großweikersdorf 
Gemeinschaft gestalten, Gemeinschaft erleben! 

Ihr habt Spaß am Fußball?  

Dann seid ihr bei uns genau richtig!! 
Gemeinschaft wird bei uns groß geschrieben, immer mit dem Ziel  GEMEINSAM Spaß haben, 
Erfolge erzielen und natürlich 

Fußball spielen (mit Mädchen und Frauen von 6-60 Jahren ) 
Wir veranstalten auch gemeinsame Aktivitäten, die den Teamgeist fördern und natürlich jede 
Menge Spaß bieten – wie etwa Teamschitag, Kanufahren, Kletterpark, Gatschentenlauf, 
Lagerfeuer-Grillen ……. 

Na, neugierig geworden?  
Dann schau doch mal vorbei! 
Scheut euch nicht anzurufen und zu fragen wann und  
wo das Nächste Training ist  
Kontakt Trainingszeiten 
Pegler Christoph  0699 / 17 18 88 51  
Beroun Franz  0680 / 23 02 504 
Fehringer Markus  0650 / 99 50 080 
 

Weitere Infos   http://www.sv.stetteldorf-wagram.at/     oder   http://www.svblauweiss.at/ 
https://www.facebook.com/FSGStetteldorfGrossweikersdorf?fref=ts  

Sportunion Großweikersdorf
und

Gesunde Gemeinde
 laden am Samstag, 2.April 2016, ab 13 Uhr

zum
1. Fitnesstag

in die Sporthalle Großweikersdorf
Dr. Johann Baumgartner Straße.

In Einheiten zu je 45 Minuten können alle 
interessierten Frauen und Männer verschie-
dene Fitness-Workouts testen. Auf dem Pro-
gramm stehen Crosstraining, Body Art, Iron 
System, Balance-Pad Training und Yoga.

Nähere Infos unter 
www.grossweikersdorf.sportunion.at
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Meinungsforschung

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfas-
sendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen.

Im Auftrag des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Rechtsgrundlage dieser Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010).

Auch Ihr Haushalt 		
könnte dabei sein!
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen 

Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2016 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend 
ausweisen.
Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben.
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 

Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15 E.
Die persönlichen Angaben unter-
liegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatis-
tikgesetz 2000 §§17-18.

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie bei Statistik Austria, 
1110 Wien, Guglgasse 13, Tele-
fon (01) 711 28 8338 (Montag 
bis Freitag  von 8 bis 17 Uhr). E-
Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: 
www.statistik.at/silcinfo.

Straßenreinigung 2016
Die Kehrarbeiten auf den Gemein-
destraßen sind in der Woche von 
Montag, den 4. April 2016, bis 
Samstag, den 9. April 2016, ge-
plant. Wir ersuchen die Anrainer, 
in der angegebenen Woche die 
Straßen zwischen 7 Uhr früh und 
18 Uhr freizuhalten! Sie können 
die Arbeiten unterstützen, indem 
Sie vor der Straßenreinigung Ihren 
Gehsteig reinigen. Kehren Sie den 
Kies vom Gehsteig einfach auf die 
Straße! Vielen Dank für Ihre Mit-
hilfe! Eine Terminverschiebung 
wegen Schlechtwetter ist möglich.

Statistik Austria befragt Haushalte für SILC-Erhebung
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Aus gegebenem Anlass wird da-
rauf hingewiesen, dass jeder 
Hund so geführt und verwahrt 
werden muss, dass Menschen 
und Tiere nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden 
können. Weiters darf ein Hund 
ohne Aufsicht nur auf Grund-
stücken verwahrt werden, de-
ren Einfriedungen so beschaffen 
sind, dass das Tier das Grund-
stück aus eigenem Antrieb nicht 
verlassen kann.

Der Halter oder die Halterin 
eines Hundes darf das Tier nur 
solchen Personen zum Führen 
oder zum Verwahren überlassen, 
die die dafür erforderliche Eig-
nung – insbesondere in körper-

licher Hinsicht – und die not-
wendige Erfahrung aufweisen.
Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, wel-
che dieser an öffentlichen Or-
ten im Ortsbereich (sowie u. a. 
in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungsein-
richtungen, Parkanlagen, Stie-
genhäusern und Zugängen zu 
Mehrfamilienhäusern und in ge-
meinschaftlich genutzten Teilen 
von Wohnhausanlagen), hinter-
lassen hat, unverzüglich beseiti-
gen und entsorgen.

An den oben genannten Orten 
müssen Hunde an der Leine 
ODER mit Maulkorb geführt 
werden. Hunde  mit erhöhtem 

Gefährdungspotential (Bull-
terrier, American Staffordshire 
Terrier, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, Pit-Bull, Ban-
dog, Rottweiler, Tosa Inu) oder 
auffällige Hunde (wird von der 
Gemeinde mit Bescheid festge-
stellt) sind an diesen Orten im-
mer mit Maulkorb UND Leine 
zu führen.

Übertretungen dieser Bestim-
mungen sind, sofern die Tat 
nicht den Tatbestand einer in 
die Zuständigkeit der Gerichte 
fallenden strafbaren Handlung 
bildet, mit einer Geldstrafe von 
7.000 bis zu 10.000 E (u. a. Ge-
fährdung, Belästigung, ungeeig-
nete Verwahrung) zu bestrafen.

Aus gegebenem Anlass bringen wir hier
Auszüge aus dem NÖ Hundehaltegesetz
und ersuchen um unbedingte Beachtung!

Foto: F.OTTO
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Information & Gesundheit

Seit einigen Monaten nutzt 
Großweikersdorf die App 
„Gem2Go“, die den Bür-
gern einen komfortablen 
Zugriff auf die wichtigsten 
Informationen der Gemein-
de, von der Amtstafel über 
Veranstaltungen bis hin 
zum Ärztenotdienst bietet. 

G e m 2 G o  i n f o r m i e r t  S i e , 
wenn es  etwas  Neues  g ibt ! 
Sie wollen keine neue Veranstaltung 
oder Neuigkeit verpassen? Dann 
lassen Sie sich von Gem2Go be-
nachrichtigen, wenn neue Inhalte 
vorhanden sind!
Sie können sich auch über aktuelle 
Müllabfuhrtermine informieren 
lassen oder aktiv über aktuelle Er-

eignisse wie Stromabschaltungen, 
Straßensperren, Wassergebrechen 
oder Unwetterwarnungen infor-
mieren.
Ein weiteres Highlight besteht da-
rin, dass Sie Ihre Anliegen über die 
App an das Gemeindeamt über-
mitteln können. Entdecken Sie 
beispielsweise beim Spaziergang 
eine defekte Straßenbeleuchtung 
oder einen verstopften Wasserab-
fluss, kann dieser Umstand einfach 
über die App – samt Foto und Ko-
ordinaten des Standortes – an das 
Gemeindeamt geschickt werden. 
Seit Inbetriebnahme der App im 
Juni 2015 machen bereits mehr als 
300 Bürger davon Gebrauch und 
sind so immer topaktuell über die 
Geschehnisse in Großweikersdorf 

informiert. Sie wollen auch dabei 
sein? Gem2Go ist für Sie völlig 
kostenlos und für Android, IOs 
und WinPhones verfügbar – ein-
fach den QR-Code scannen und 
los geht’s!

„Gem2Go“ ist völlig kostenlos 
für Android, IOs und
WinPhones verfügbar.

Gem2Go – die Service-App für Großweikersdorf

Gemeinschaft (er)leben
Soziale Beziehungen gestalten
Vortrag von Herrn Bernd Kronowetter,
Sänger und Schauspieler
Ganz wesentlich für unser Gesundsein sind die zahlreichen Beziehungen, die uns im täglichen Leben 
begleiten. Nicht nur die eigene Partnerschaft will gut gestaltet sein. Es geht auch um den Kontakt zur 
Familie, zu Freunden, NachbarInnen, ArbeitskollegInnen …

Wir möchten Sie

am Donnerstag, 14. April 2016, 19 Uhr Dachboden AVS

mit diesem Thema an Ihre persönliche „Schatzkiste“ erinnern und Anregungen bieten,
Ihre Beziehungen gesundheitsfördernd, lebendig und herzerfrischend zu gestalten.

Anmeldungen zu den Vorträgen erbeten per E-Mail an:
office@christine-dick.at
Telefonisch bei Christine Dick (0650-3701630)
oder Christine Zetsch (0664-1821620).
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Anton HABACHT
* 25. Februar 1956

– † 5. Februar 2016
Franz HÖR
* 1. August 1926

– † 26. Februar 2016

Gemeinschaft

Herzlich willkommen
wir begrüßen folgende neue Erdenbürger in unserer Gemeinde:

Valentino Robert POLOMINI
geb. am 21. November 2015, Tiefenthal

Roman Jürgen REINWEIN
geb. am 15. Dezember 2015, Tiefenthal

Lucas NEUWIRTH
geb. am 19. Jänner 2016, Großweikersdorf

Alexander ZÖGL
geb. am 21. Februar 2016, Großweikersdorf

Emilia DUNDL
geb. am 15. Februar 2016, Großweikersdorf

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen:

Bei der Aktion „Pedibus“ 
gehen die Kinder zu Fuß zum 
Kindergarten oder zur Schule 
und werden dabei von einer 
erwachsenen Person beglei-
tet. Leider wurde dieses An-
gebot im vergangenen Jahr 
nicht so wie erwartet ange-
nommen.

Damit der Pedibus weiterhin be-
stehen kann, sollen mindestens 
fünf Kinder dabei sein. Das wäre 
sehr schade, denn der vielfältige 
Lerneffekt ist gerade für Kinder 
so wichtig. Denn so können sie 
das richtige Verhalten im Stra-
ßenverkehr verinnerlichen und es 
erfolgt somit eine „automatische“ 

Bewegungsabfolge, wie links und 
rechts schauen, usw. Das erhöhte 
Verkehrsaufkommen ist ein zusätz-
liches Argument für ein Erlernen 
des richtigen Verhaltens auf dem 
Schul/Kindergarten-Weg. Wenn 
die Kinder im Kindergarten an-
kommen sind sie aufnahmebereiter 
für das Neue. Der Pedibus „startet“ 
jeden Freitag um 7:30 Uhr bei der 
Haltestelle Mühlweg gegenüber 
Haus Nr. 1a, wenn mindestens fünf 
Kinder angemeldet sind (Telefon 
02955 70387). Die Kinder können 
auch unterwegs entlang der Route 
dazustoßen. Begleitet werden die 
Kinder von Kindergartendirekto-
rin Elisabeth Hauke. Wir danken 
für Ihre Unterstützung!

Anfang September 2016 startet der Pedibus durch
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Termine

Veranstaltungskalender 9. April bis 26. Juni 2016

Datum	 Veranstaltung	 Wo
2. April	 1. Fitnesstag der Sportunion	 Sporthalle Großweikersdorf
9. April	 Sportlerball	 GH Andreas Maurer
10. April, 14 bis 17 Uhr	 Pfarrkaffee Pfarre Großweikersdorf	 Pfarrhof
14. April	 Vortrag „Gemeinschaft (er)leben – Gesunde Gemeinde	 Dachboden der Alten Volksschule
23. bis 24. April	 9. NÖ Speckfest, Verein Speck & Wein	 Hauptplatz, Großweikersdorf
24. April, 9:30 Uhr	 Erstkommunion Pfarre Großweikersdorf	 Pfarrkirche
24. April, 11 Uhr	 82. Matinee der Int. Pleyel-Gesellschaft	 Pleyel-Museum, Ruppersthal
30. April, 14 Uhr	 Vereinsmeisterschaften der Sportunion	 Sporthalle, Großweikersdorf
30. April, 18 Uhr	 Maibaum aufstellen, FF Baumgarten	 Feuerwehrhaus, Baumgarten
1. Mai, 9:00 bis 15 Uhr	 Rot-Kreuz-Flohmarkt	 Rot-Kreuz-Haus, Großweikersdorf
1. Mai	 Maibaum aufstellen, Fahrzeugsegnung	
	 und Ehrungen der FF Großweikersdorf	 Feuerwehrhaus, Großweikersdorf
3.Mai	 Jahrmarkt	 Hauptplatz, Großweikersdorf
5. Mai, 10 Uhr	 Jubelpaarmesse	 Pfarrkirche, Großweikersdorf
5. Mai	 Wandertag des SV Wiesendorf	 Sportanlage, Kleinwiesendorf
7. Mai, 9:15 bis 18 Uhr	 5. Fußballevent der Kinder, SV Blau-Weiß	 Freizeitzentrum, Großweikersdorf
8. Mai, 14 bis 17 Uhr	 Pfarrkaffee	 Pfarrhof, Großweikersdorf
15. Mai, 10 Uhr	 231. Konzert - Eröffnungsfeier der Int. Pleyel-Gesellschaft Ruppersthal
15. Mai, 17 Uhr	 232. Konzert - Eröffnungsfeier der Int. Pleyel-Gesellschaft Ruppersthal
16. Mai, 11Uhr	 83. Matinee - Eröffnungsfeier der Int. Pleyel-Gesellschaft Ruppersthal
16. Mai, 16 Uhr	 233. Konzert - Eröffnungsfeier der Int. Pleyel-Gesellschaft Ruppersthal
16. Mai	 Frühschoppen der SPÖ Großweikersdorf	 Heuriger Kitzler, Großweikersdorf
21. Mai	 Dämmerschoppen der Blasmusik	 Bühne auf dem Hauptplatz
22. Mai, 9:30 Uhr	 Firmung Pfarre Großweikersdorf	 Pfarrkirche, Großweikersdorf
26.,28. und 29. Mai	 Rot-Kreuz-Fest	 Rot-Kreuz-Haus, Großweikersdorf
29. Mai, 11 Mai	 84. Matinee der Int. Pleyel-Gesellschaft	 Pleyel-Kulturzentrum, Ruppersthal
4. Juni, 21 bis 4 Uhr	 Clubbing „Summer Opening 2016“SV Blau-Weiß	 Sportplatz, Großweikersdorf
4. Juni, 18 Uhr	 Maibaum umschmeißen der FF Baumgarten	 Feuerwehrhaus, Baumgarten/Wagram
3.,4., und 5. Juni	 Dorffest VSV Großwiesendorf	 Halle Gregshammer, Großwiesendorf
11. Juni, 17 Uhr	 235. Konzert der Int. Pleyel-Gesellschaft	 Pleyel-Kulturzentrum, Ruppersthal
12. Juni, 9 bis 12:30 Uhr	 Blutspenden	 Rot-Kreuz-Haus, Großweikersdorf
17. Juni, 10 Uhr	 Internationales Pleyel-Symposium	 Pleyel-Kulturzentrum, Ruppersthal
18. Juni 9 Uhr	 Internationales Pleyel-Symposium	 Pleyel-Kulturzentrum, Ruppersthal
18. Juni	 Sonnwendfeier Verein „Viva la Spritzer“	 Spielplatz, Großweikersdorf
24.,25. und 26. Juni	 Feuerwehrfest der FF Großweikersdorf	 Feuerwehrhaus, Großweikersdorf
24. Juni	 Nacht in Tracht des USC Ruppersthal	 Sportplatz, Ruppersthal
25. Juni	 2. Weintrauben Bogenschießturnier USC Ruppersthal	 Sportplatz, Ruppersthal
26. Juni	 16. Int. Ruppersthaler Weintraubenlauf USC Ruppersthal	 Sportplatz, Ruppersthal
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Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste von 2. April bis 26. Juni 2016

Datum	 Diensthabender	 Telefon
Sa, 2. April	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
So, 3. April	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
Sa, 9. April	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
So, 10. April	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Sa, 16. April	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	02956/2404
So, 17. April	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	02956/2404
Sa, 23. April	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350
So, 24. April	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350
Sa, 30. April	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
So, 1. Mai	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
Mi, 4. Mai	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Do, 5. Mai	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Sa, 7. Mai	 Dr. Gerhard ROCH	 02278/2217
So, 8. Mai	 Dr. Gerhard ROCH	 02278/2217
Sa, 14. Mai	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350
So, 15. Mai	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350

Datum	 Diensthabender	 Telefon 
Mo, 16 Mai	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 02956/2404
Sa, 21. Mai	 Dr. Gerhard ROCH	 02278/2217
So, 22. Mai	 Dr. Gerhard ROCH	 02278/2217
Mi, 25. Mai	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Do, 26. Mai	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Sa, 28. Mai	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350
So, 29. Mai	 Dr. Stefan BENCZAK	 02955/70 350
Sa, 4. Juni	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
So, 5. Juni	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107
Sa, 11. Juni	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	02956/2404
So, 12. Juni	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	02956/2404
Sa, 18. Juni	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
So, 19. Juni	 Dr. Christa OBERHOFER	 02278/2545
Sa, 25. Juni	 Dr. Gerhard ROCH	 02278/2217
So, 26. Juni	 Dr. Herta WEBER	 02956/2107


